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Von Kikoro

Kapitel 9: Eine Nachricht der besonderen Art

Aus der Sicht von Zorro

Ich gebe Chopper ein Zeichen, damit er den Vorhang bei Seite schiebt.
Schlagartig fällt ein Scheinwerferlicht auf mich.
Meine Freunde begeben sich zu ihren Instrumenten.
So, Nico Robin, jetzt zeige ich dir einmal, was ich drauf´ habe.
Mit großen Augen sehen uns die Zuschauer an uns.
Robin dreht sich zu mir um. Unsere Blicke treffen sich.

So she said what's the problem baby
What's the problem I don't know
Well maybe I'm in love (love)
Think about it every time
I think about it
Can't stop thinking 'bout it

How much longer will it take to cure this
Just to cure it cause I can't ignore it if it's love (love)
Makes me wanna turn around and face me but I don't know nothing 'bout love

Come on, come on
Turn a little faster
Come on, come on
The world will follow after
Come on, come on
Cause everybody's after love

So I said I'm a snowball running
Running down into the spring that's coming all this love
Melting under blue skies
Belting out sunlight
Shimmering love

Well baby I surrender
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To the strawberry ice cream
Never ever enter all this love
Well I didn't mean to do it
But there's no escaping your love

These lines of lightning
Mean we're never alone,
Never alone, no, no

Come on, Come on
Move a little closer
Come on, Come on
I want to...

Ein Rauschen ist zu hören. Die Musik ist verstummt. Dann wird es stockdunkel. "Ein
Stromausfall!", hört man Ruffys Stimme durch die Dunkelheit schallen. Verdammt,
ausgerechnet jetzt! Das hat mir gerade noch gefehlt!
Man hört Stühle rücken und laute Schritte und Schreie.
Anscheinend versuchen die Leute den Ausgang zu finden oder sonst etwas.
Nun irren sie in der Dunkelheit herum.
Aber vielleicht ist ja einer von ihnen so schlau und bleibt sehen.
Obwohl...
Bei dem Gerenne werde ich garantiert über den Haufen getrampelt werden...

Ich höre Schritte auf mich zukommen.
War Robin nicht gerade noch unweit von mir entfernt gewesen?
Die Schritte kommen immer näher.
"Wo ist bloß dieser verdammte Vorhang?!", höre ich eine mir bekannte Stimme
fluchen. Robin?
Ich sehe mich in der Dunkelheit um, kann aber nichts erkennen.
Verflixte Dunkelheit!

Eine Hand krallt sich in mein T-Shirt.
"Endlich hab ich diesen ollen Vorhang gefunden!", vernehme ich Robins Stimme. Sie
wandert höher, bis sie meine Brustmuskeln unter dem Shirt fühlt.
Erschrocken zieht sie die Hand zurück.
"Es tut mir Leid!" Wahrscheinlich will sie sich umdrehen, aber ich ergreife ihr
Handgelenk, zumindest glaube ich das, und ziehe sie in meine Arme.
Im nächsten Augenblick bin ich selbst erschrocken über mich selbst.
Ich will sie loslassen, aber es geht einfach nicht.
"Hey, was soll das? Wer sind Sie? Lassen Sie mich los!"
Sie windet sich in meinen Armen.
"Robin, ich bin es, Zorro. Und jetzt hör´ auf so zu zappeln!", entgegne ich ihr.
Augenblicklich hört das Gezappel auf. "Zorro? Du?"
"Ja"
Auf einmal wird ihre Stimme lauter und agressiver.
"Lass mich sofort los, du Bastard!" Anstatt sie loszulassen, ziehe ich sie noch enger an
mich. "Nein", sage ich bestimmt. Sie versucht, sich weiterhin aus meiner Umarmung zu
befreien.
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"Warum nicht?"
"Wenn ich dich jetzt loslasse, irrst du wieder irgendwo in der Gegend herum und fällst
noch von der Bühne oder sonst irgendetwas"
"So schusselig bin ich nun auch wieder nicht!", wirft sie mir an den Kopf. "Wirklich
nicht?" Keine Antwort. Schweigen. "Warum?"
"Was warum?"
"Warum tust du das?"
"Was?"
"Warum hältst du mich fest und lässt mich nicht los?"
"Das habe ich dir doch gerade eben gesagt!"
"Ich will aber den wahren Grund hören!?"

Den wahren Grund? Ja, was ist eigentlich der wahre Grund?
Warum kann ich Robin nicht loslassen? Will ich es nicht?
Aber warum nicht? Warum geht mir diese Frau nicht mehr aus dem Kopf?
Sie ist wunderhübsch, bloß älter als ich. Liegt es daran? Ist sie mir zu alt?
Wohl kaum... Warum also fühle ich mich in ihrer Nähe so merkwürdg? Warum?
Die Antwort ist mir bereits klar, aber es kann dennoch nicht stimmen.
Liebe ich Robin etwa? Aber wie kann ich jemanden lieben, den ich doch über alles
hasse? Sie ist meine Feindin, meine Konkurrentin. Ich verabscheue sie.
Wieso habe ich mich bloß sooft mit ihr gestritten?
Es gibt ja das Sprichwort, was sich liebt, das neckt sich.
Trifft das vielleicht auch auf uns beide zu? Aber ich glaube nicht, dass sie überhaupt in
mich verliebt ist. Dafür war ich zu wüst zu ihr.
Und nun? Nun liegt sie in meinen Armen, hier in einer stockdunklen Disco, direkt auf
der Bühne. Und ich fühle mich wohl dabei.
Wie es ihr wohl erging? Fühlt sie sich eben so wohl?
Oder versteckt sie ihre Unsicherheit bloß? Ist sie überhaupt unsicher?
Enger kuschelt sie sich an mich. Wahrscheinlich hat sie Angst.
Nur wovor? Ich weiß es nicht.

"Warum, Zorro?", wiederholt sie ihre Frage. Ich gehe mit meinem Kopf an ihr Ohr und
flüstere etwas hinein. "Weil ich möchte, dass du wieder in die Band kommst" Sie
schüttelt ihren Kopf, bis sie merkt, dass ich dies ja gar nicht sehen kann, dann sagt sie
bestimmt: "Nein!"
"Warum?"
"Was soll ich denn dort? Mich wieder über jede Kleinigkeit mit dir sreiten?
So, wie es jetzt ist, ist es für uns alle besser!"
"Nichts ist besser! Wir alle vermissen dich schrecklich! Und dieses Abziehbild von Nami
singt schrecklicher als ein sterbender Papagei. Bitte, komm wieder zurück!" Ich höre
sie kichern, aber dann wird sie wieder ernst.
"Ich will mich aber nicht ständig mit dir streiten! Ich will nicht andauernd verletzt
werden!"
"Ich verspreche dir, dass ich mich ändern werde. Aber bitte, komm wieder! Wir sind
ohne dich aufgeschmissen!"
Schweigen, langes, unerträgliches Schweigen!

"Na gut. Aber ich geb´ euch nur eine einzige Chance!"
Gerade will ich etwas erwidern, als flackernd das Licht angeht.
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Wir gehen auseinander. Ein letztes Mal sieht sie mir tief in die Augen, ehe sie sich
umdreht und vondannen schreitet. "Bis morgen!", flüstere ich ihr hinterher. Ruffy
kommt auf mich zugeeilt. "Was wollte Robin denn von dir?"
Ich blicke auf die Tür, durch die sie eben geschritten ist.
Sie, Robin, die Leadsängerin der Street Pirates. Sie war und ist es auch immer
geblieben. "Robin ist wieder in der Band!"

Wie es weitergeht, erfahrt ihr im nächsten Kapitel.
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